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Öff entliche Bekanntmachung 

Inkrafttreten des Bebauungsplans „Südlich der General-von-Holzing Straße II“ 
sowie Inkrafttreten der Satzung über die örtlichen Bauvorschriften nach § 74 LBO   

Der Gemeinderat der Gemeinde Bollschweil hat in seiner öff entlichen Sitzung am 21. Juli 2021 den Bebauungsplan „Südlich 
der General-von-Holzing Straße II“ sowie die örtlichen Bauvorschriften nach § 10 Abs. 1 BauGB jeweils als Satzung beschlos-
sen. Maßgebend für den Geltungsbereich sind der zeichnerische Teil des Bebauungsplanes und die örtlichen Bauvorschrif-
ten jeweils in der Fassung vom 21.07.2021. Der Geltungsbereich des Bebauungsplans umfasst die Flurstücke Nr. 1304/20 
und 1304/5 ganz sowie einen Teil des Flurstücks Nr. 1304/8. 

Der Bebauungsplan „Südlich der General-von-Holzing Straße II“ sowie die Satzung über die örtlichen Bauvorschriften treten 
gemäß § 10 Abs. 3 BauGB mit dieser Bekanntmachung in Kraft. 
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Der Bebauungsplan einschließlich seiner Begründung sowie die Satzung über die örtlichen Bauvorschriften nach § 74 LBO 
können beim 

Rathaus Bollschweil 
Hexentalstraße 56, 

  
während der üblichen Dienststunden eingesehen werden. Jedermann kann den Bebauungsplan und die örtlichen Bauvor-
schriften einsehen und über ihren Inhalt Auskunft verlangen. 

„Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften sind auch auf der Homepage der Gemeinde unter www.bollschweil.
de (Aktuelles - Aktuelle Projekte - Baugebiet „Südlich der General-von-Holzing-Straße II“) abrufbar.“ 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche, deren 
Leistung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen. 
  
Hinweise: 
A)   Heilungsvorschriften 

1.  Bauplanungsrechtliche Vorschriften 

  Unbeachtlich werden 

1.1  eine etwaige Verletzung der 

a)  in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB und § 214 Abs. 2a BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften, 

b)  in § 214 Abs. 2 BauGB bezeichneten Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächen-
nutzungsplanes, 

c)  sonstigen Vorschriften des § 214 Abs. 2a BauGB, 

1.2  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges, wenn sie nicht innerhalb von 
einem Jahr seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde Bollschweil geltend gemacht wer-
den; der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen. 

2.  Vorschriften der Gemeindeordnung 
  Sollte der Bebauungsplan unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung (GemO) 

oder anderer auf der Gemeindeordnung beruhenden Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen sein, 
bleiben derartige Verletzungen unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres nach dieser Bekanntmachung 
gegenüber der Gemeinde Bollschweil schriftlich geltend gemacht werden. Dabei ist der Sachverhalt, der die Verlet-
zung begründen soll, darzulegen. Eine Bindung an die genannte Frist besteht jedoch nicht, wenn 

2.1  die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind; 

2.2  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO widersprochen oder die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-
schluss vor Ablauf der Jahresfrist beanstandet hat; 

2.3  die Verletzung bereits von einem Dritten schriftlich und fristgerecht geltend gemacht wurde. 

  Werden Verletzungen nicht fristgerecht geltend gemacht und liegt auch kein Fall der Ziffer 2.1 und 2.3 vor, gilt die 
Satzung als von Anfang an gültig zustande gekommen (§ 4 Abs. 4 GemO). 

B)   Fälligkeit und Erlöschen eventueller Entschädigungsansprüche 

 Der Entschädigungsberechtigte kann Entschädigung verlangen, wenn die in den §§ 39 - 42 BauGB bezeichneten Ver-
mögensnachteile eingetreten sind. Er kann die Fälligkeit des Anspruchs dadurch herbeiführen, dass er die Leistung der 
Entschädigung schriftlich bei der Gemeinde Bollschweil beantragt. 

 Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die 
Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird (§ 44 Abs. 4 BauGB). 

  
Bollschweil, 12. August 2021 

Josef Schweizer, Bürgermeister
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Sanierung der Wasserleitung in der 
Hexentalstraße und Am Kupferacker
- Informationen zum Baufortschritt 
Die Arbeiten im IV. Bauabschnitt werden mit der Asphaltierung in 
der Einmündung „Am Kupferacker / Hexentalstraße“ noch diese 
Woche abgeschlossen. Ab Donnerstag wird der neu asphaltierte 
Einmündungsbereich dann wieder für den Verkehr freigegeben. Die 
Fa. Knobel arbeitet noch bis in die nächste Woche an einem Gasan-
schluss im „Kupferacker“ und zieht dann von der Baustelle in den 
Sommerurlaub ab. 

Ab Montag, den 13.09.2021 werden die weiteren Arbeiten für den 
Bauabschnitt V mit Vollsperrung der Hexentalstraße (Beginn 
15.09.2021) vorbereitet. Der Bauabschnitt V soll ohne weitere Unter-
teilung in einem Zug, von oben (aus Richtung Sölden) bis zur Ein-
mündung „Am Kupferacker“ durchgeführt werden. 

Die Asphaltbefestigungen für die Buswendeschleife am Ortsaus-
gang nach Sölden, sind bereits wie geplant hergestellt. 

Die beantragte verkehrsrechtliche Anordnung für die geplante Voll-
sperrung der Hexentalstraße liegt derzeit noch nicht vor. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, diese Bauarbeiten müssen 
mit einer Vollsperrung durchgeführt werden, dies ist gesetzlich so 
vorgeschrieben. Wir hoff en, das diese Baumaßnahme ohne beson-
dere Vorkommnisse  durchgeführt werden können und diese dann 
am 30.11.2021 abgeschlossen sein werden. Wir bitten jetzt schon um 
Verständnis für diese Vollsperrung und verbleiben mit freundlichen 
Grüßen. 

Josef Schweizer, Bürgermeister 

Die Gemeinde Bollschweil (2.300 Einwohner) sucht zum 
01.02.2022 in Vollzeit eine/n 

Landschaftsgärtner(m/w/d)

für den gemeindlichen Bauhof. 

Ihre Aufgabengebiete  umfassen insbesondere:
•	 Unterhaltung und Pfl ege der öff entlichen Grün- und Park-

anlagen, Spielplätze, Friedhöfe sowie Straßen und Wege
•	 Pfl aster und Wegebauarbeiten
•	 Mitarbeit bei allgemeinen Bauhofarbeiten ( auch außerhalb 

der üblichen Arbeitszeiten, auch an Wochenenden und Fei-
ertagen, z.B. im Rahmen des Winterdienstes)

•	 Umsetzung des Arbeits- und Gesundheitsschutzes im Ar-
beitsbereich 

  
Wir erwarten:
•	 Abgeschlossene Ausbildung zum Landschaftsgärtner/in 

oder ähnliche Qualifi kation
•	 Mehrjährige Berufserfahrung und vielseitige handwerkliche 

Fachkenntnisse
•	 Führerschein Klasse BE und T, C1E wäre von Vorteil
•	 Sicherer und verantwortungsvoller Umgang mit Arbeitsge-

räten und Maschinen
•	 Teamfähigkeit, freundliches Auftreten, Einsatzfreude, Um-

sichtigkeit und Sicherheitsbewusstsein, Flexibilität und 
selbstständige Arbeitsweise, Zuverlässigkeit und Leistungs-
bereitschaft, Geräte- und Maschinenkenntnisse 

  
Wir bieten:
•	 Eine unbefristete Vollzeitstelle
•	 Eine vielfältige, abwechslungsreiche und verantwortungs-

volle Tätigkeit
•	 Hohes Maß an Eigenverantwortlichkeit und Selbstständig-

keit
•	 Leistungsgerechte Bezahlung nach dem TVÖD
•	 Jahressonderzahlung, Leistungsprämie, eine betriebliche 

Altersvorsorge
•	 Die Vorteile eines öff entlichen Arbeitgebers und die Verein-

barkeit von Beruf und Familie 
  
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, richten sie bitte 
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen, inklusive ein-
schlägiger Abschluss- und Arbeitszeugnisse, bis spätestens 
10.09.2021 an das Bürgermeisteramt Bollschweil, Hexen-
talstraße 56, 79283 Bollschweil. 
  
Weitere Auskünfte zur Stelle erteilt Ihnen gerne Bauhofl eiter 
Stefan Schweizer, Telefon 0171/4922033, 
bauhof@bollschweil.de. 

Das Blättle macht Sommerpause 
In der KW 33, also am 19.08.2020, macht unser Mitteilungsblatt 
noch einmal eine Woche Sommerpause; entsprechend erscheint

in dieser Woche dann kein Mitteilungsblatt. 

Wir bitten dies zu beachten und wünschen allen erholsame Ferien. 



4 | DONNERSTAG, 12. AUGUST 2021 Mitteilungsblatt der Gemeinde Bollschweil

Informationen zur Rentenberatung/  
Sprechtage der Rentenversicherung 
Aufgrund der Corona-Pandemie sind momentan die Präsenzbera-
tungen der Deutschen Rentenversicherung Baden Württemberg in 
Freiburg nur nach Terminvereinbarung möglich. Es finden jedoch 
weiterhin die telefonischen Beratungen statt. Hierfür steht folgende 
Rufnummer zur Verfügung: Telefon 0761 207070 

Daneben stehen auch die umfangreichen Online- Dienste zur Ver-
fügung. So ist es zum Beispiel möglich Rentenanträge elektronisch 
über den online-DiensteServices  zu stellen, einen Versicherungs-
verlauf anzufordern oder verschiedene Online Rechner zu nutzen.  

Für Rentenanträge die dringend gestellt werden müssen, steht 
Ihnen Herr Krix von der Rentenversicherung weiterhin im Rat-
haus von Ehrenkirchen zur Verfügung. 

Die nächsten Sprechtage sind am
19.08., 09.09. und 30.09.2021
im Rathaus Ehrenkirchen, Jengerstr. 6, Zimmer Nr. 0.6, Erdgeschoss. 

Wenden Sie sich bitte zur Terminabsprache an das Rathaus in Eh-
renkirchen unter den folgenden Rufnummern:Telefon 07633/804 
-21 Frau Kühlwein, 804-22 Frau Martinelli, 804-23 Frau Kindel 

Bitte zum Sprechtag mitbringen:
Versicherungsunterlagen, Personalausweis, Krankenversicherungs-
karte, Steueridentifikationsnummer, Bankverbindung (IBAN+ BIC) 
 
 

 

Allgemeine Informationen

Breitbandausbau im Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald 

Start der Planungen für das  
Glasfaserhausanschluss-Management 
Die Planungsschritte für den Breitbandausbau der weißen Fle-
cken in der Gemeinde Bollschweil durch den Zweckverband 
Breitband Breisgau-Hochschwarzwald werden weiter voran-
gebracht. Als zukünftiger Betreiber des Verbandsnetzes ist die 
Vodafone GmbH seit einigen Wochen in der Gemeinde vor Ort 
ansprechbar und holt Grundstücksnutzungsvereinbarungen 
für den Zweckverband Breitband ein. Für die Konkretisierung 
beginnt zudem das ausgewählte Planungsbüro s&p Beratungs- 
und Planungsgesellschaft mbH lokal die Planung für das Haus-
anschlussmanagement. 

Bei den unterversorgten Adressaten im weißen Fleck holt Vodafone 
GmbH als Betreiber des Verbandsnetzes Grundstücksnutzungsver-
einbarungen ein und unterstützt damit den Zweckverband Breit-
band. Über die am 14. Juni 2021 von Vodafone GmbH gestartete 
Vorvermarktung in der Gemeinde Bollschweil werden passende 
Informationsmöglichkeiten vor Ort angeboten. Die Grundstücks-
nutzungsvereinbarung mit dem Zweckverband Breitband bildet 
die Grundlage für den Glasfaserhausanschluss und ist unbedingt 
notwendig, damit der Zweckverband Breitband den Hausanschluss 
weiter planen und letztlich bauen kann. 

Grundstücksnutzungsvereinbarung ist notwendig für einen 
Glasfaserhausanschluss 
Damit ein Glasfaserhausanschluss bis ins Gebäude gelegt werden 
kann, wird die Grundstücksnutzungsvereinbarung mit dem Zweck-
verband Breitband geschlossen. Im geförderten Bereich entstehen 
für den Anschlussnehmer für die Verlegung durch den Zweckver-
band Breitband hierbei keine Kosten. Für die Glasfaserhausan-
schlussverlegung ist kein Vertrag über ein Glasfaserprodukt des 

Netzbetreibers erforderlich. Für die Anschlussnutzung wird ein Ver-
trag über ein Glasfaserprodukt benötigt. Dieser kann auch zu einem 
späteren Zeitpunkt nach Verlegung geschlossen werden. Die Verle-
gung des Glasfaserhausanschlusses verpflichtet nicht zur Nutzung. 
Informieren Sie sich hierzu auch unter zvbbh.de. 

Arbeiten für das Hausanschlussmanagement starten 
In einem EU-weiten Ausschreibungsverfahren hat das Büro s&p Be-
ratungs- und Planungsgesellschaft mbH den Zuschlag für die Pla-
nungs- und Ingenieursleistungen für ein Los zum Glasfaserausbau 
in der Gemeinde Bollschweil erhalten. Das Büro hat diese Arbeiten 
bereits aufgenommen. Das Glasfasernetz wird bis in die Gebäude 
errichtet. Hierzu beginnt s&p Beratungs- und Planungsgesellschaft 
mbH in Kürze die Planungen zum Hausanschlussmanagement vor 
Ort. Angestellte von s&p Beratungs- und Planungsgesellschaft mbH 
werden auf Anschlussnehmer zugehen, für die bereits eine Grund-
stücksnutzungsvereinbarung mit dem Zweckverband Breitband 
vorliegt oder noch erforderlich ist. Beim Hausanschlussmanagement 
wird mit den Anschlussnehmern die grundsätzliche Hinführung und 
Platzierung des späteren Hausanschlusses in einer lokalen Bege-
hung abgestimmt. Das Büro nimmt hierfür eigenständig Kontakt 
mit den betreffenden Anschlussnehmern auf und kann sich entspre-
chend ausweisen. 

Glasfasernetz steht über die open access Verpflichtung auch 
anderen Betreibern offen  
Der Zweckverband Breitband plant, baut und finanziert den Breit-
bandausbau für seine Mitglieder. Der Breitbandausbau im Verbands-
gebiet wird nach dem Betreibermodell durchgeführt. Hierbei wird 
das kommunale Glasfasernetz durch den Zweckverband Breitband 
gebaut und verbleibt in dessen Eigentum. Unterstützt wird der 
geförderte Ausbau mit Mitteln des Bundes und des Landes Ba-
den-Württemberg. Als Vorgabe aus der Förderung muss die Gemein-
de einen Eigenanteil tragen. Den Netzbetrieb darf nur ein privates 
Telekommunikationsunternehmen leisten. In einer EU-weiten Aus-
schreibung des Zweckverbands Breitband hat Vodafone GmbH den 
Zuschlag für den Netzbetrieb im vergangenen Jahr 2020 erhalten. 
Über die sogenannte open access Verpflichtung steht das Netz auch 
anderen Betreibern offen. Haben also andere Betreiber ebenfalls In-
teresse an der Versorgung, können diese Leistungen über das Ver-
bandsnetz anbieten. Allerdings besteht für andere Betreiber keine 
Verpflichtung zur Nutzung des Verbandsnetzes. 

Hintergrundinformationen 
Schnelles Internet fehlt noch in einigen Gebiete im Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald. Um eigenständig und mit vereinten 
Kräften die Bevölkerung mit einer zukunftsfähigen Internetverbin-
dung über Glasfaser auszustatten, haben 40 Gemeinden und Städte 
sowie der Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 2018 den Zweckver-
band Breitband Breisgau-Hochschwarzwald gegründet. Dieser plant, 
baut, verwaltet und finanziert den Ausbau des Netzes für schnelles 
Internet im Auftrag seiner Mitglieder. Die Gesetzeslage sieht vor, 
dass nur private Telekommunikationsanbieter Dienstleistungen der 
Telekommunikation erbringen dürfen und Breitbandausbau Aufga-
be der Telekommunikationsunternehmen ist. Gleichzeitig ist für die 
privaten Telekommunikationsunternehmen keine gesetzliche Pflicht 
zur Versorgung mit schnellem Internet definiert. Unterversorgte Ge-
biete sollen jedoch endlich einen guten Zugang erhalten. Dort, wo 
ein privates Telekommunikationsunternehmen in einem definierten 
Zeitraum von 3 Jahren keinen Ausbau beabsichtigt und eine gravie-
rende Unterversorgung vorliegt, haben die Gemeinden als freiwilli-
ge Leistung die Möglichkeit, selbst tätig zu werden. 
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Studium 2022 bei den Finanzämtern  
Freiburg-Land und Freiburg-Stadt 
Das Bewerbungsverfahren der Steuerverwaltung für den Studienbe-
ginn 2022 ist in vollem Gange. Wer sich für das Duale Studium inter-
essiert, sollte sich auf unserem Bewerberportal bewerben. 

  
  
  
https://bewerberportal.landbw.de/ofd_gd/be-
stimmungen.php 

Die Finanzämter Freiburg-Land und Freiburg-Stadt haben derzeit 
noch Plätze für das Duale Studium zum Bachelor of Laws (gehobener 
Dienst) frei. Studienbeginn für das Finanzamt Freiburg-Stadt ist der 
1. März 2022, für das Finanzamt Freiburg-Land der 1. Oktober 2022. 
Ausgebildet wird nicht nur in den Hauptämtern in Freiburg, sondern 
auch in der Außenstelle des Finanzamts Freiburg-Land am Standort 
Titisee-Neustadt. Die beruflichen Einsatzbereiche sind vielfältig. In 
den insgesamt 65 Finanzämtern des Landes besteht die Möglichkeit 
– je nach persönlichem Interesse und entsprechend der jeweiligen 
Ausbildung - im Innen- oder Außendienst zu arbeiten. Außerdem 
sind Tätigkeiten bei der Oberfinanzdirektion und beim Finanzminis-
terium möglich. 
  
Weitere Informationen erhalten Sie über die Webseite https://www.
steuer-kann-ich-auch.de/. 

Präventionshinweise des Polizeipräsidiums Freiburg aufgrund 
aktueller Betrugsstraftaten (Teil 8): 

Falsche Microsoft-Mitarbeiter am Telefon   
Ihr Telefon klingelt. Ein Unbekannter meldet sich und stellt sich 
als Mitarbeiter von Microsoft vor. Er behauptet, Ihr Rechner, z.B. 
Computer oder Laptop, sei von Viren befallen. In diesem Fall legen Sie 
am besten gleich wieder den Hörer auf. Denn am anderen Ende der 
Leitung sind höchstwahrscheinlich Betrüger, die nichts mit Microsoft 
zu tun haben, sondern in einem Call-Center in Indien sitzen. 
Die angeblichen - häufig nur Englisch oder gebrochen Deutsch spre-
chenden - Microsoft-Mitarbeiter behaupten, dass der Rechner des 
Angerufenen Fehler aufweise, von Viren befallen oder ein neues Si-
cherheitszertifikat benötige und bieten ihre Hilfe an. Dazu sollen ihre 
Opfer auf ihren Geräten eine Fernwartungssoftware installieren. 
Mit diesem Programm haben die Betrüger Zugriff auf die Rechner 
ihrer Opfer und können sensible Daten, beispielsweise Passwörter 
für das Online-Banking ausspähen. Darüber hinaus verlangen sie für 
ihre vermeintliche Service-Leistung eine Gebühr. Manchmal fordern 
Sie für das Erneuern einer angeblich abgelaufenen Lizenz ebenfalls 
Geld oder sie überreden ihre Opfer dazu, einen kostenpflichtigen 
Wartungsvertrag einzugehen. 
  
So schützen Sie sich
•	 Seriöse Unternehmen wie Microsoft nehmen nicht unaufgefor-

dert Kontakt zu ihren Kunden auf. Sollte sich ein Servicemitarbei-
ter bei Ihnen melden, ohne dass Sie darum gebeten haben:  Legen 
Sie einfach den Hörer auf.

•	 Geben Sie auf keinen Fall private Daten z.B. Bankkonto- oder 
Kreditkartendaten, oder Zugangsdaten zu Kundenkonten (z.B. 
PayPal) heraus.

•	 Gewähren Sie einem unbekannten Anrufer niemals Zugriff auf 
Ihren Rechner beispielsweise mit der Installation einer Fernwar-
tungssoftware. 

  
Wenn Sie Opfer wurden
•	 Trennen Sie Ihren Rechner vom Internet und fahren Sie ihn runter. 

Ändern Sie über einen nicht infizierten Rechner unverzüglich 
betroffene Passwörter.

•	 Lassen Sie Ihren Rechner überprüfen und das Fernwartungspro-
gramm auf Ihrem Rechner löschen.

•	 Nehmen Sie Kontakt zu den Zahlungsdiensten und Unternehmen 
auf, deren Zugangsdaten in den Besitz der Täter gelangt sind.

•	 Lassen Sie sich von Ihrem Geldinstitut beraten, ob Sie bereits getä-
tigte Zahlungen zurückholen können.

•	 Erstatten Sie Anzeige bei der Polizei.
•	 Sie können den Betrugsversuch zusätzlich bei Microsoft melden: 

www.microsoft.com/de-DE/concern/scam
 
Haben Sie weitere Fragen oder möchten Sie sich beraten lassen, so mel-
den Sie sich gerne über freiburg.pp.praevention@polizei.bwl.de. 
  
Wir möchten, dass Sie sicher leben! 
Ihr Polizeipräsidium Freiburg 
 
 

Vorbefragung zur Gebäude- und  
Wohnungszählung in Baden-Württemberg  
ab September 2021 
Im Jahr 2022 wird in Deutschland der nächste Zensus durchgeführt. 
Der Zensus beinhaltet eine Volks-, Gebäude- und Wohnungszäh-
lung und wird in allen Mitgliedsstaaten der EU turnusmäßig durch-
geführt. Mit dieser statistischen Erhebung wird ermittelt, wie viele 
Menschen in Deutschland leben, wie sie wohnen und arbeiten. Viele 
Entscheidungen in Bund, Ländern und Gemeinden beruhen auf Be-
völkerungs- und Wohnungszahlen. Um verlässliche Basiszahlen für 
Planungen zu haben, ist eine regelmäßige Bestandsaufnahme der 
Einwohnerzahl notwendig. 

Bereits in diesem Jahr nimmt das Statistische Landesamt Ba-
den-Württemberg im Rahmen der Vorbefragung zur Gebäude- 
und Wohnungszählung (GWZ) für den Zensus 2022 Kontakt mit 
einem Teil der Eigentümerinnen und Eigentümern bzw. Ver-
waltungen  von Gebäuden mit Wohnraum bzw. Wohnungen in Ba-
den-Württemberg auf. Diese Vorbefragung dient der Überprüfung 
der vorliegenden Daten zu Gebäuden und Eigentumsverhältnissen 
hinsichtlich Qualität und Aktualität. So wird sichergestellt, dass die 
Angaben zu den auskunftspflichtigen Personen sowie zu den Ge-
bäuden und Wohnungen zur GWZ im Jahr 2022 korrekt vorliegen 
und die Belastung aller Beteiligten dadurch minimiert wird. Die Ent-
scheidung bezüglich der Auswahl der  Auskunftspflichtigen zur 
Vorbefragung 2021 hängt von Struktur und Aktualität der Daten 
ab, die dem Statistischen Landesamt Baden-Württemberg vorliegen. 

Ca. 1 Mio. ausgewählte Eigentümerinnen und Eigentümer bzw. Ver-
waltungen erhalten im September 2021 ein Anschreiben mit Zu-
gangsdaten zu einem Online-Fragebogen und werden gebeten 
Auskünfte zu Ihrem Gebäude oder Ihrer Wohnung zu erteilen. Die 
maximal 11 Fragen der Vorbefragung 2021 können schnell und 
einfach beantwortet werden. Dies nimmt nur etwa 5-10 Minuten in 
Anspruch. Wer zur Vorbefragung 2021 kein Schreiben erhält, wird 
erst zur GWZ 2022 befragt. Die GWZ 2022 wird als flächendeckende 
Erhebung durchgeführt, bei der Eigentümerinnen und Eigentümer 
bzw. Verwaltungen aller Gebäude mit Wohnraum und Wohnungen 
befragt werden. 

Lesen Sie mehr unter https://www.zensus2022.de/DE/Wer-wird-be-
fragt/Vorbefragung-gebaeude-und-wohnungszaehlung.html 
  
Die  gesetzlichen Grundlagen  für die Datenerhebung sind das 
Bundesstatistikgesetz (BStatG), das Zensusvorbereitungsgesetz 
(ZensVorbG 2022) und das Zensusgesetz (ZensG 2022). Nach § 24 
des Zensusgesetzes besteht Auskunftspflicht. Für das Statistische 
Landesamt Baden-Württemberg hat der Schutz personenbezogener 
Daten höchste Priorität. Die Online-Datenübermittlung erfolgt ver-
schlüsselt. Die gewonnenen Daten werden ausschließlich für statis-
tische Zwecke genutzt, Rückschlüsse auf einzelne Personen oder die 
Weitergabe von Daten an Dritte sind ausgeschlossen. 

Studium 2022 bei den Finanzämtern Freiburg-Land und Freiburg-Stadt 

s Bewerbungsverfahren der Steuerverwaltung für den Studienbeginn 2022 ist in 
vollem Gange. Wer sich für das Duale Studium interessiert, sollte sich auf unserem 

https://bewerberportal.landbw.de/ofd
_gd/bestimmungen.php 

Die Finanzämter Freiburg-Land und Freiburg-Stadt haben derzeit noch Plätze für das 
Duale Studium zum Bachelor of Laws (gehobener Dienst) frei. 

Studienbeginn für das Finanzamt Freiburg-Stadt ist der 1. März 2022, für das  
der 1. Oktober 2022. Ausgebildet wird nicht nur in den 

ern in Freiburg, sondern auch in der Außenstelle des Finanzamts Freiburg-
Land am Standort Titisee-Neustadt.  

Die beruflichen Einsatzbereiche sind vielfältig. In den insgesamt 65 Finanzämtern 
des Landes besteht die Möglichkeit – je nach persönlichem Interesse und 
entsprechend der jeweiligen Ausbildung - im Innen- oder Außendienst zu arbeiten. 
Außerdem sind Tätigkeiten bei der Oberfinanzdirektion und beim Finanzministerium 

Weitere Informationen erhalten Sie über die Webseite https://www.steuer-kann-ich-
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Der Badische Landwirtschaftliche 
Hauptverband e.V. informiert  

Das freie Betretungsrecht und seine Grenzen   
Jedermann hat das Recht auf Erholung in der freien Landschaft. 
Das freie Betretungsrecht muss jeder Grundeigentümer aufgrund 
der Sozialpfl ichtigkeit seines Grundeigentums dulden, aber nicht 
schrankenlos. Gesetzliche Vorgaben und Verbote sind zu beachten! 

Gebot der Rücksichtnahme 
Jeder Erholungssuchende muss nach § 43 Naturschutzgesetz auf 
die Belange der Grundstückseigentümer und Nutzungsberechtigten 
Rücksicht nehmen. Gute Kontrollfrage: „Wäre das meine Wiese, fände 
ich dann das toll, wenn Fremde sich so verhielten, wie ich gerade?“ 

Betreten der freien Landschaft 
Die freie Landschaft darf nur auf Straßen und Wegen (öff entlichen 
und privaten) sowie auf ungenutzten Grundfl ächen betreten wer-
den. Ungenutzte Flächen sind Ödlandfl ächen, aber auch Stoppelfel-
der nach der Ernte und vor der erneuten Bestellung. 
Für landwirtschaftliche Flächen gilt nach § 44 Naturschutzgesetz ein 
Betretungsverbot für
•	 Äcker in der Zeit zwischen Saat oder Feldbestellung und Ernte
•	 Grünland (Wiesen und Weiden) in der Zeit des Aufwuchses und 

der Beweidung, d.h. ab dem Einsetzen der Vegetation im Frühjahr 
bis zur Winterruhe im Herbst.

•	 Sonderkulturen wie Obst oder Reben während des ganzen Jahres
 
Das Betretungsverbot gilt unabhängig davon, ob der Landwirt seine 
Fläche eingezäunt hat oder nicht. Er darf sein Grundstück einzäunen, 
muß es aber nicht. 

Betreten des Waldes 
Der Wald darf auf der ganzen Fläche betreten werden. Verboten ist 
nach dem Waldgesetz für alle Waldbesucher auch ohne Sperrschil-
der  (!) jedoch das Betreten von
•	 Waldfl ächen und Wegen (!) während des Holzeinschlags und der 

Aufbereitung
•	 Naturverjüngungen (= alle Waldfl ächen mit Jungwuchs), Forstkul-

turen, Pfl anzgärten
•	 forst- oder jagdbetrieblichen Einrichtungen (z.B. Jägerstände) 

oder
•	 gesperrten Waldfl ächen, z.B. nach Stürmen oder während Treib-

jagden 
  
Radfahren 
Das Radfahren, auch mit Mountainbikes, ist in Wald und Feldfl ur 
ganzjährig außerhalb von Wegen verboten. Für Radfahrer gilt also 
immer ein generelles Wegegebot. 
Diese Wege müssen in der freien Landschaft zum Radfahren geeig-
net sein, im Wald eine durchgängige Mindestbreite von zwei Meter 
aufweisen. Abteilungsgrenzen und Schleifwege sind keine Wege 
und für Radfahrer, auch für Mountainbiker, tabu. Werden Wege als 
Radwege ausgewiesen, sollte der Eigentümer auf einem Vertrag be-
stehen, der u.a. die Haftung regelt. 

Reiten 
Das Reiten ist in der freien Landschaft nur „auf hierfür geeigne-
ten (!) privaten und beschränkt öff entlichen Wegen“ erlaubt. 
Ähnlich ist dies im Wald. Nur ist es dort auf Fußwegen und ge-
kennzeichneten Wanderwegen unter 3 Meter Breite verboten.
Wiesen, Felder und Äcker sind also für Reiter ebenso ganzjährig tabu 
wie im Wald Abteilungsgrenzen oder gar das Bestandesinnere, au-
ßer Eigentümer oder Pächter erlauben dies ausdrücklich. Der Eigen-
tümer von Privatwegen kann das Reiten verbieten, wenn erhebliche 
Schäden oder Beeinträchtigungen der landwirtschaftlichen Nut-
zung zu erwarten sind. 

Verbote sind bußgeldbewehrt! 
Wer landwirtschaftliche Flächen entgegen der Verbote betritt bzw. 
außerhalb geeigneter Wege mit dem Fahrrad fährt oder reitet, be-
geht eine Ordnungswidrigkeit, für die ihm eine Geldbuße von bis zu 
15.000 € droht; zusätzlich Schadensersatzansprüche des Landwirts. 

Keine Duldungspfl icht bei organisierten Veranstaltungen 
Der Eigentümer muß das Betreten, Befahren oder Bereiten seiner 
Flächen nur dulden, wenn es „zum Zwecke der Erholung“ erfolgt. 
Organisierte Veranstaltungen, wie u.a. Mountainbikewettbewerbe, 
Nordic-Walking Kurse, Ausritte von Reiterhöfen oder die Anlage 
von Loipen, muß er vorher genehmigen. Dazu ist er weder verpfl ich-
tet, noch muss dies kostenlos dulden. 

Hundebesitzer, die ihren Vierbeiner sein Geschäft auf landwirt-
schaftlich genutzten Flächen verrichten lassen, geraten gleich mehr-
fach mit dem Gesetz in Konfl ikt. Hundekot muß als Abfall i. S. des 
Abfallrechtes ordnungsgemäß entsorgt werden (sonst Bußgeld bis 
zu 50 €). 
Das Verunreinigen von Grundstücken beim Betreten der freien Land-
schaft ist mit Bußgeldern von bis zu 15.000 Euro bewehrt. 
Ein Leinenzwang gilt nur in Naturschutzgebieten, falls in der Verord-
nung geregelt oder kraft Polizeiverordnung der Gemeinde. 

Mit dem Auto zum Spaziergang/Gassi gehen? 
Auf allen öff entlichen Feld- und Waldwegen ist gemäß § 3 Abs. 2 
Nummer 4 Landesstraßengesetz ausschließlich der Fahrzeugverkehr 
zum Zwecke der Bewirtschaftung von Feld- und Waldgrundstücken 
erlaubt. Das Befahren von Feld- oder Waldwegen und das Abstellen 
von Fahrzeugen auf oder an diesen im Rahmen der Erholung ist ver-
boten und wird als Ordnungswidrigkeit mit Bußgeld geahndet. Dies 
gilt ausdrücklich auch für die Eingangsbereiche solcher Wege. Diese 
Wege müssen immer in der gesamten Wegebreite für die ungehin-
derte Durchfahrt von landwirtschaftlichen und forstwirtschaftlichen 
Maschinen oder auch von Rettungsfahrzeugen wie der Feuerwehr 
zur Verfügung stehen. Bitte stellen Sie Ihre Fahrzeuge auf den dafür 
vorgesehenen Parkplätzen ab. 
  
Ihr BLHV 

 

Die Abfallwirtschaft Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald informiert:

Die Grünschnittsammelstelle und der Recyclinghof in Staufen sind 
aufgrund von Bauarbeiten bis einschließlich 24.08.2021 geschlossen. 
Alternative Abgabestelle ist das Regionale Abfallzentrum Breisgau 
(RAZ) in Eschbach. Weitere Einrichtungen fi nden Sie auf unserer 
Homepage lkbh.de/alb oder in unserer App. 

 

Termine 
Dienstag, 17.08.2021
Biotonne 

Samstag, 21.08.2021
Grünschnittsammelstelle im Langendobel von 10.00 bis 12.00 Uhr 
geöff net.
Bitte beachten Sie bei der Anlieferung auf die Grünschnittsammel-
stelle die Hinweise des Landratsamtes Breisgau-Hochschwarzwald in 
Anbetracht des aktuellen Infektionsgeschehens. U.a. ist auf dem ge-
samten Gelände der Entsotgungseinrichtung eine Mund-Nasen-Be-
deckung zu tragen, sind die Mindestabstände einzuhalten sowie alle 
weiteren Hygieneregeln zu beachten. 

Montag, 23.08.2021
Gelber Sack 

Dienstag, 24.08.2021
Restmüll und Biotonne 

noch bis zum 04.09.2021
Schrottsammlung  durch die Trachtenkapelle St. Ulrich, Container im 
Winterberg, St. Ulrich. Bitte keine Altreifen oder andere Fremdstoff e 
in den Container werfen! 



     DONNERSTAG, 12. AUGUST 2021 | 7Mitteilungsblatt der Gemeinde Bollschweil

Fundsachen

Gefunden:
•	 ein Geldbeutel - am Bach, unterhalb Haltestelle Unterdorf, Boll-

schweil
•	 ein MP3-Player- auf dem Bettlerpfad, zwischen Bollschweil und 

Sölden
•	 ein Autoschlüssel am Spielplatz beim Friedhof Bollschweil
 
 

 

Kindergarten

Elternbeirat sorgt für 
große Überraschung 
im Kindergarten 

Am 05. August wartete 
eine große Überraschung 
auf die Kinder im Kinder-
garten St. Josef. 
Vom Elternbeirat organi-
siert und gesponsert, trat 
der Zauberer Rasputin 
vor den 3 bis 6-jährigen 
und ihren Erzieherinnen 
auf. 
Mit Geschick, raffi  nierten 
Zaubertricks und Einfüh-
lungsvermögen für seine 
jungen Zuschauer schaff -
te er es Klein und Groß in 
seinen Bann zu ziehen. 
Einige konnte er sogar 
dazu überreden ihm zu 
assistieren, was ihnen 
einen tosenden Applaus 
bescherte. Er bereitete 
damit allen vergnügliche 
und besondere Momen-
te. 

Im Vorfeld konnten sich 
schon die ganz Kleinen 
über neues Material für 
den Sandkasten und eine 
Hüpfmatratze freuen. 

Dem Elternbeirat und allen Eltern sei an dieser Stelle nochmals ge-
dankt, dass sie mit ihrem Einsatz, unter anderem beim Osterverkauf 
auf dem Wochenmarkt, diese Aktionen ermöglicht haben. 
Die Kinder und das gesamte Team des kath. Kindergartens St. Josef 

Weiterbildung

Heilsame Wege fi nden im eigenen Trauerprozess 
Um mit dem Verlust eines geliebten Menschen leben zu lernen und 
sich im veränderten Leben neu zurechtzufi nden, braucht es oft viel 
Energie. Der „Lebensweg“, der vier Kilometer um das Kloster St. Ul-
rich herum führt, kann dazu einladen, dem eigenen Weg in der 
Trauer nachzuspüren. Die verschiedenen Stationen in der Natur 
bieten viele Möglichkeiten, sich mit wichtigen Lebensthemen und 
Erschwernissen im eigenen Trauerprozess auseinander zu setzen.

Herzlich willkommen sind trauernde Frauen und Männer, unabhän-
gig davon, wie lange der Verlust des geliebten Menschen zurück 
liegt. Fachlich begleitet werden Sie von Frau Dr. Sandra Michels.
Termin: 17. – 19.09.2021 

MIT RÜCKENWIND ZIELE ERREICHEN
Selbstmanagement mit dem Zürcher Ressourcen Modell (ZRM®)  
Jeder kennt es: Man hat ein schönes Ziel und dann kommt man ein-
fach nicht in die Pötte. Die Umsetzung im Alltag erzeugt mehr Frust 
als Lust, mehr Disziplin als Leichtigkeit.
Wie wäre es, anstatt gegen unbewusste Impulse anzukämpfen ein-
fach das Unbewusste mit ins Boot zu holen? Das Zürcher Ressourcen 
Modell (ZRM®) geht genau diesen Weg.
ZRM® berücksichtigt die neuesten Erkenntnisse aus der Motivations-
psychologie und Neurobiologie, die Wirksamkeit ist wissenschaftlich 
erwiesen.
An dem Wochenendseminar lernen Sie auf eine neue, ressourcen-
orientierte Art, eigene Ziele so anzugehen, dass Sie das Unbewusste 
mit ins Boot holen. Und wie Sie sich für Ihr Ziel Rückenwind gönnen.
Termin: 17. – 19. September 2021
Referent: Marc Buddensieg 
  
Die grüne Kinderapotheke 
Der Herbst naht wieder und mit ihm die Zeit der laufenden Nasen.
Bei diesem Seminar werden Sie Grundlagen über die Wirkweise von 
Heilpfl anzen erfahren und die Herstellung hilfreicher natürlicher 
Mittel gegen Erkältungskrankheiten, Bauchbeschwerden und klei-
nere Hautverletzungen erlernen.
Herzliche Einladung an Papas und Mamas, an Opas und Omas!
Wann: 1. – 3. Oktober 2021
Wer: Ursel Bühring, Daniel Dombrowsky 
  
Seminarort, Infos und Anmeldungen: 
Bildungshaus Kloster St. Ulrich, 79283 Bollschweil
Tel. 07602/9101-0 
www.bildungshaus-kloster-st-ulrich.de oder www.bksu.de 
info@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 

Elternbeirat sorgt für große Überraschung im Kindergarten 

Am 05. August wartete eine große Überraschung auf die Kinder im Kindergarten St. Josef. 
Vom Elternbeirat organisiert und gesponsert, trat der Zauberer Rasputin vor den 3 bis 6-
jährigen und ihren Erzieherinnen auf. 
Mit Geschick, raffinierten Zaubertricks und Einfühlungsvermögen für seine jungen Zuschauer 
schaffte er es Klein und Groß in seinen Bann zu ziehen. Einige konnte er sogar dazu 
überreden ihm zu assistieren, was ihnen einen tosenden Applaus bescherte. Er bereitete 
damit allen vergnügliche und besondere Momente. 
Im Vorfeld konnten sich schon die ganz Kleinen über neues Material für den Sandkasten und 
eine Hüpfmatratze freuen. 
Dem Elternbeirat und allen Eltern sei an dieser Stelle nochmals gedankt, dass sie mit ihrem 
Einsatz, unter anderem beim Osterverkauf auf dem 
Wochenmarkt, diese Aktionen ermöglicht haben. 

Die Kinder und das gesamte Team des kath. 
Kindergartens St. Josef 

Elternbeirat sorgt für große Überraschung im Kindergarten 

Am 05. August wartete eine große Überraschung auf die Kinder im Kindergarten St. Josef. 
Vom Elternbeirat organisiert und gesponsert, trat der Zauberer Rasputin vor den 3 bis 6-

Mit Geschick, raffinierten Zaubertricks und Einfühlungsvermögen für seine jungen Zuschauer 
schaffte er es Klein und Groß in seinen Bann zu ziehen. Einige konnte er sogar dazu 
überreden ihm zu assistieren, was ihnen einen tosenden Applaus bescherte. Er bereitete 
damit allen vergnügliche und besondere Momente. 
Im Vorfeld konnten sich schon die ganz Kleinen über neues Material für den Sandkasten und 

Dem Elternbeirat und allen Eltern sei an dieser Stelle nochmals gedankt, dass sie mit ihrem 
Einsatz, unter anderem beim Osterverkauf auf dem 
Wochenmarkt, diese Aktionen ermöglicht haben. 

Soziale Einrichtungen

Die Nachbarschaftshilfe 
in Ihrer Nähe     

Sie können uns persönlich sprechen:  
  

Mittwoch von 10 – 13 Uhr in Bollschweil im Pfarrhaus  
Montags und freitags bleibt das Büro in Bollschweil vom 16. Aug. – 
03. Sept. geschlossen. 
  
Dienstag von 9 – 12 Uhr und Donnerstag von 14 – 17 Uhr 
in Ehrenkirchen im Rathaus (Zi. 1.9)  
 
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch unter  07633 / 4065813  
Sie können auch eine E-Mail senden an: hilfe@obere-moehlin.de 
Weitere Informationen fi nden Sie unter: www.obere-moehlin.de 

Beratung im Sozialrecht: 
Die Sprechtage der VdK Sozialrechts-
schutz gGmbH in Freiburg fi nden Mon-

tags statt von 08.30 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr in der VdK-Ser-
vicestelle in der Bertoldstraße 44 (Aufzug vorhanden). Die Beratung 
und rechtliche Vertretung umfasst die Rechtsgebiete aller gesetzli-
chen Sozialversicherungen (Kranken-, Unfall-, Renten-, Arbeitslo-
sen und Pfl egeversicherung). Ebenso werden Mitglieder sowohl im 
Schwerbehinderten- und sozialen Entschädigungsrecht als auch in 
der Grundsicherung für Arbeitssuchende und im Alter vertreten. 

Eine vorherige Terminvereinbarung unter 
Tel. 0 76 1 / 50 44 9-0 ist erforderlich. 
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Notruf (Polizei, Feuerwehr, Rettungsdienst Telefon 112 
An den Wochenenden und Feiertagen, sowie zu den sprech-
stundenfreien Zeiten stehen niedergelassene Ärztinnen und 
Ärzte ihren Patientinnen und Patienten für die Notfallversor-
gung zur Verfügung. 

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (Allgemein-, 
Kinder-, Augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 116 
117 (Anruf ist kostenlos). Über die Leitstelle wird Ihnen ein 
diensthabender Arzt vermittelt, sofern der eigene Hausarzt 
oder behandelnde Facharzt nicht erreichbar ist. Der nachste-
hend genannten Aufstellung können Sie sowohl die Anschrift, 
die Rufnummer als auch die aktuellen Öffnungszeiten der Frei-
burger Notfallpraxen der niedergelassenen Ärzte entnehmen. 

Allgemeine Notfallpraxis Freiburg (Erw.),  
Universitätsklinikum Freiburg
Sir-Hans-A.-Krebs-Straße 3, 79106 Freiburg
Mo, Di, Do 20 – 24 Uhr
Mi und Fr 16 - 24 Uhr
Sa, So und an Feiertagen 8 – 24 Uhr 

Kinderärztliche Notfallpraxis Freiburg, 
St. Josephs-Krankenhaus, Sautierstr. 1, 79104 Freiburg
Mo - Do 19 – 22:30 Uhr
Fr 16 – 22:30 Uhr
Sa, So und an Feiertagen    8 – 22:30 Uhr 

Augenärztliche Notfallpraxis Freiburg, 
Universitätsaugenklinik Freiburg
Killianstr. 5, 79106 Freiburg
Mo, Di, Do 19 – 22 Uhr
Mi 13 – 22 Uhr
Fr 16 - 22 Uhr
Sa, So und an Feiertagen    8 – 22 Uhr 

Akut lebensbedrohliche Notfälle werden weiterhin vom 
Rettungsdienst versorgt, der wie gewohnt unter der Rufnum-
mer 112  zu erreichen ist. 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711 – 96589700 oder 
docdirekt.de
 
lntegrationsfachdienst Freiburg
Beratungsstelle für schwerbehinderte, psychisch erkrankte 
und hörbehinderte Arbeitnehmerlnnen und deren Arbeitge-
ber 0711/25 083 2800 

Zahnärztlicher Notfalldienst: 
  Telefon 0 18 03 / 222 555 40 
Telefonseelsorge:   Telefon 08 00 / 1 11 01 11 
Trinkwasserversorgung  Telefon 01 71 / 4 92 20 33 
Strom  Telefon 07623 92-1818 
Gas  Telefon 08 00 / 2 76 77 67 
Kabel-TV  Telefon 03 41 / 42 37 20 00 
  
Apotheken-Notfalldienst 
Donnerstag, 12.08.2021:
K & K Apotheke im Vauban Tel.: 0761 - 88 85 70 80 
Paula-Modersohn-Platz 3, 79100 Freiburg (Vauban) 

Freitag, 13.08.2021: 
Batzenberg-Apotheke Schallstadt Tel.: 07664 - 6 01 80 
Basler Str. 82, 79227 Schallstadt (Wolfenweiler) 

Samstag, 14.08.2021: 
Markgrafen-Apotheke Freiburg Tel.: 0761 - 49 22 86 
Markgrafenstr. 68, 79115 Freiburg (Haslach) 

Sonntag, 15.08.2021: 
Schneckental-Apotheke Tel.: 07664 - 60 09 00 
Schwabenmatten 3, 79292 Pfaffenweiler, Breisgau 

Montag, 16.08.2021: 
Holzmarkt-Apotheke Tel.: 0761 - 3 13 21 
Kaiser-Joseph-Str. 255, 79098 Freiburg (Innenstadt) 

Dienstag, 17.08.2021: 
Rats-Apotheke Bad Krozingen  Tel.: 07633 - 37 90 
Lammplatz 11, 79189 Bad Krozingen 

Mittwoch, 18.08.2021: 
easyApotheke Freiburg im Hbf Tel.: 0761 - 2 96 77 80 
Bismarckallee 13, 79098 Freiburg (Innenstadt) 

Donnerstag, 19.08.2021: 
Apotheke am Bahnhof Bad Krozingen Tel.: 07633 - 47 47 
Bahnhofstr. 6, 79189 Bad Krozingen 

Freitag, 20.08.2021: 
Hexental-Apotheke Merzhausen Tel.: 0761 - 40 33 66 
Dorfstr. 5, 79249 Merzhausen, Breisgau 

Samstag, 21.08.2021: 
Breisgau-Apotheke Kirchhofen Tel.: 07633 - 53 93 
Staufener Str. 1, 79238 Ehrenkirchen (Kirchhofen) 

Sonntag, 22.08.2021: 
Schwarzwald-Apotheke Bad Krozingen Tel.: 07633 - 41 05 
St.- Ulrich-Str. 2, 79189 Bad Krozingen 

Montag, 23.08.2021: 
Faust-Apotheke Staufen  Tel.: 07633 - 95 82 20 
Hauptstr. 52, 79219 Staufen im Breisgau 

Dienstag, 24.08.2021: 
Bad Apotheke Krozingen  Tel.: 07633 - 9 28 40 
Bahnhofstr. 23, 79189 Bad Krozingen 

Mittwoch, 25.08.2021: 
Breisgau-Apotheke am Hauptbahnhof Tel.: 0761 - 2 42 88 
Eisenbahnstr. 64, 79098 Freiburg (Innenstadt) 

Donnerstag, 26.08.2021: 
Stadt-Apotheke Staufen  Tel.: 07633 - 62 63 
Hauptstr. 15, 79219 Staufen im Breisgau 
  
Diese tagesaktuellen Daten unterliegen einem ständigen Än-
derungsservice. 
Infos und weitere Apotheken unter: ‚http://www.lak-bw.de/
Notdienstportal‘. 
Der Notdienst gilt für die Apotheken i.d.R. bis zum darauffol-
genden Tag, 08.30h. 
Für die Richtigkeit wird keine Gewährleistung übernommen. 
Informieren Sie sich vorab telefonisch bei der diensthabenden 
Apotheke. 

Notfalldienst

SERVICE RUND UM DIE UHR

BLÄTTERN SIE ONLINE
Alle Amts-, Mitteilungs- und Infoblätter 
auch unter www.primo-stockach.de 
abrufen und durchblättern. 

Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung:

 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11

 Fax 0 77 71 / 93 17 - 40

 anzeigen@primo-stockach.de
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Kath. Seelsorgeeinheit
Batzenberg-Obere Möhlin 
Kath. Pfarrgemeinden St. Hilarius, 
Bollschweil + St. Peter und Paul, St. Ulrich
Anton-Fränznick-Weg 2,
Tel.: 07633/5317; Fax: 07633/802 344, 
E-Mail: Dorothea.Rees@kath-bom.de
Homepage: www.kath-bom.de 
Pfarrbrief per mail? 
www.kath-bom.de/pfarrbriefabo 

Samstag, 14.8.
18:30 Uhr  Vorabendmesse in Bollschweil (mit Kräutersegnung) 

Sonntag, 15.8.
10:30 Uhr  Hl. Messe in Sölden
  (Wallfahrtstag in Kirchhofen: nähere Infos zu den Got-

tesdiensten im Pfarrbrief und Homepage) 

Samstag, 21.8.
18:30 Uhr  Vorabendmesse in Kirchhofen 

Sonntag, 22.8.
9:00 Uhr  Hl. Messe in St. Ulrich
19:00 Uhr  Ökumenischer Taizègottesdienst 

Donnerstag, 26.8.
19:00 Uhr  Hl. Messe in Bollschweil 

Samstag, 28.8.
18:30 Uhr  Wort-Gottes-Feier in Bollschweil 

Sonntag, 29.8.
9:00 Uhr  Hl. Messe in St. Ulrich 

Ausführlichere Informationen zu weiteren Gottesdiensten und 
allen Veranstaltungen der SE finden Sie auf der Homepage 
(www.kath-bom.de)  oder im Pfarrbrief. 
 
 

Evangelisches Pfarramt
Jengerstraße 9
79238 Ehrenkirchen
Pfarrer Fritz Breisacher 
Tel.: 07633-7020 / Fax: 07633-500579
E-Mail: pfarramt@ekeb.de 

Liebe Gemeindemitglieder,
Wir bitten darum, dass Sie sich nach Möglichkeit unter https://
ekeb.church-events.de zu den Gottesdiensten anmelden. Das 
hilft uns sehr bei der Organisation der Gottesdienste. In den 
Gottesdiensten gelten weiter die AHA-Regeln. DANKE. Nach 
seiner Wirbelsäulen-Operation befindet sich Pfarrer Breisacher 
auf dem Wege der Besserung. Er lässt Sie alle herzlich grüßen. 
Seinen Dienst wird er voraussichtlich Ende August / Anfang Sep-
tember wieder aufnehmen.
 
Freitag, 13. August 2021
15.00 – 18.00 Uhr Forum-Eine-Welt – Schlossstr. 7. Heute haben wir 
im Schlosshof ein reichhaltiges Kuchenbuffet für Sie vorbereitet 
(zum Mitnehmen oder zum Genießen bei einer Tasse Kaffee oder 
Tee), wir bieten auch viele selbstgemachte Leckereien an und selbst-
verständlich können Sie wie immer in unserem Sortiment stöbern. 
Sie finden neben Lebensmittel auch Nützliches und viele Geschen-
kartikel. Wir freuen uns auf Sie!

Samstag, 14. August 2021
08.00 Uhr Männermorgenwanderung

Sonntag, 15. August 2021 (11. Sonntag nach Trinitatis)
10.00 Uhr Gottesdienst, vertreten durch Wolfgang Lederle

Freitag, 20. August 2021
15.00 – 18.00 Uhr Forum-Eine-Welt – Schlossstr. 7. Besuchen Sie uns 
im Schlosshof und genießen Sie bei einer Tasse Kaffee/Tee ein Stück 
Kuchen. In unserem Verkaufsraum finden Sie neben Lebensmitteln 
und Nützlichem für den Haushalt auch viele Geschenkideen für Groß 
und Klein. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
20.00 Uhr Männerstammtisch in der Lorenzstrauße in Kirchhofen.

Samstag, 21. August 2021
14.30 Uhr Taufgottesdienst

Sonntag, 22. August 2021 (12. Sonntag nach Trinitatis)
10.00 Uhr Gottesdienst, vertreten durch Pfarrerin Christiane Dra-
pe-Müller

Freitag, 27. August 2021
15.00 – 18.00 Uhr Forum-Eine-Welt – Schlossstr. 7. Besuchen Sie uns 
im Schlosshof und genießen Sie bei einer Tasse Kaffee/Tee ein Stück 
Kuchen. In unserem Verkaufsraum finden Sie neben Lebensmitteln 
und Nützlichem für den Haushalt auch viele Geschenkideen für Groß 
und Klein. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Sonntag, 29. August 2021  (13. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst, vertreten durch Prädikant Carsten Jacknau
 
Voranzeige Flohmarkt 2021: 
Für Samstag, den 18. September 2021 planen wir von 9-16 Uhr wie-
der einen Flohmarkt. Nähere Infos dazu werden wir Anfang Septem-
ber veröffentlichen, wenn absehbar ist, unter welchen Bedingungen 
wir den Flohmarkt pandemiebedingt durchführen können.
 
Das biblische Motto für die kommende Woche:
Gott widersteht den Hochmütigen, aber den Demütigen gibt er 
Gnade. 1. Petrus 5,5b 

Liebe Grüße aus dem evangelischen Pfarrhaus,
i.A. Lisa Breisacher, Sekretärin 

Vereinsmitteilungen

Das Bücherregal im Alten Rathaus ist zugänglich, wenn es Wo-
chenmarkt auf dem Dorfplatz gibt. Bitte Maske tragen, wenn 
Bücher gebracht oder geholt werden. 
Achtung! Kein Wochenmarkt am 13. August und am 20. August! 
Freitag, 27. August, 15.00 bis 18.00 Uhr: Wochenmarkt. Nach 
der Sommerpause gibt es wieder Bio-Obst und Bio-Gemüse von 
Constantin, viele Käsesorten von Anne und Honig und Kerzen von 
Herbert. Außerdem: Kaffee und Kuchen vor dem Alten Rathaus, 
serviert von der Agenda. 
Das Bücherregal ist geöffnet. Lesetipp: „Die Jahre“ von Annie Ern-
aux. Die französische Geschichte der vergangenen Jahrzehnte - er-
zählt aus dem Blickwinkel der eigenen Erinnerungen. 
Kontakt: Wolfgang Schupp, Tel. 82503. 
 
 

Der Ball rollt wieder und bisher 
auch ziemlich gut für die Aktiven 
der SpVgg Bollschweil-Sölden! 

Spielankündigungen: 
Für die Aktiven beginnt mit den ersten Punktspielen gegen den SV 
Opfingen am kommenden Sonntag, den 08.08.2021 die neue Saison 
2021/2022. 
Sonntag, 08.08.2021: 
13:00 Uhr SpVgg B/S II - SV Opfingen II 
15:00 Uhr SpVgg B/S I - SV Opfingen I 
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Eine Clubheimbewirtung erfolgt unter der Einhaltung der aktuell 
geltenden Hygienebestimmungen. Wir freuen uns auf das erste 
Heimspiel der neuen Runde. 
  
2. Runde Rothaus-Bezirkspokal: 
Nach einem verdienten 1:5 Sieg letzten Sonntag gegen den SV St. 
Peter steht die SpVgg B/S in der nächsten Runde des Rothaus-Bezirk-
spokals. Die Torschützen waren: Mario Kaltenmark, Lukas Kolls, Joel 
Rappenecker, Sebastian Hartmann und Mirco Sumser. 
Das nächste Spiel ist gegen das Team aus Rieselfeld am: 
Mittwoch, 11.08.2021, SVO Rieselfeld - SpVgg Bollschweil Söl-
den.  Zu Redaktionsschluss war die Uhrzeit des Anpfiffs noch nicht 
bekannt. Diese wird im Laufe der Woche festgelegt und ist online 
einsehbar. 
  
Weitere Informationen unter www.fupa.net. 
Die Mannschaften freuen sich auf die kommenden Spiele und die 
Unterstützung der Fans am Spielfeldrand. 

  

Neuer Kurs beim Radsportverein 
Waldbaden – Shinrin-Yoku 
Achtsam den Wald mit allen Sinnen erfahren und dabei 
Ruhe und Entspannung genießen. Erleben Sie bei unter-

schiedlichen Übungen die heilsame Kraft des Waldes und spüren die 
Wirkung auf Körper, Geist und Seele. 

Treffpunkt: 1. Kurs: Samstag, 14. August 2021, von 10-12 Uhr 
   2. Kurs: Samstag, 21. August 2021, von 10-12 Uhr 
   Kosten pro Kurs € 10,-. 

Abzweigung Kreisstraße (K4956) in Richtung St. Ulrich. Nach 2,5 km 
links in den Waldweg „Dachshaldenweg“ (vor Aubach) abbiegen 
(Schild „Waldbaden“). Bitte gutes Schuhwerk, dem Wetter angepass-
te Kleidung und eine wetterfeste Unterlage zum Liegen oder Sitzen 
mitbringen. 

Anmeldung und Auskunft:
Gisela Daul 07633/500386
Monika Jeschke 07633/ 82902 ab 19 Uhr 
 

 

Eine Mitteilung von der Kath. 
Frauengemeinschaft

Am Samstag, 14. Aug. laden wir ein ab 
14.30 Uhr im Freien vor‘m Hilariuskeller 
Kräuterbüschel bei gutem Wetter zu 
binden. Wer hat, der kann gerne Kräuter 
aus dem Garten oder vom Feld mitbrin-
gen. 

Wir werden die Sträuße binden und 
dann im Gottesdienst um 18.30 Uhr mit 
Pfr. Wehrle weihen lassen.
 

Von den von der KFD gerichteten geweihten Kräuter-büschel kön-
nen Sie gerne einen persönlich gegen eine Spende mitnehmen.
Wir wollen die Zeit auch zum Wiedersehen nutzen und um über 
mögliche Frauenveranstaltungen sprechen.
 
Herzlich willkommen – wir freuen uns die Vorstandsfrauen

Wanderungen
-21. Aug., Samstag: „Auf dem Yacher Hö-
henweg“ – Rundwanderung, Elzach-Hoher 
Stein-Biggertkopf-Hochkopf-Walzeck-Schan-
ze-Rohrhardsberg-Yacher Höhe-Braunhörn-
le-Elzach, sportliche Höhenwanderung, Steiler 

An-/Abstieg! Treff: 9 Uhr, Hbf, Zug Elzach, Aufstieg: 1.080m, Gehzeit: 
7Std/25km, schwer, Einkehr: nach Absprache, Rucksackverpflegung: 
ja, Führung: Beate Groß, Tel.: 0761/4001859 

-22. Aug., Sonntag: „Wanderung mit CBL auf dem Hartmanns-
weilerkopf“, Aufstieg: 500m, Gehzeit: 4Std/7km, mittel, Besuch 
der Gedenkstätte möglich, Eintritt gebührenpflichtig, Einkehr: nein, 
Rucksackverpflegung: ja, Treff: 8 Uhr, P&R Platz Paduaallee, Info bei 
Manfred Metzger, 07665/2430, Kosten: bei Fahrt mit Bus (ab 30 Pers.), 
20 €, Nichtmitglieder 25 €, Anmeldung bis 10. August bei Manfred 
Metzger, Tel. 07665/2430, info@manfred-metzger.de 

-24. Aug., Dienstag: „Gesundheitswanderung“,  für alle Altersgrup-
pen mit ausgewählten Übungen die fit machen. Gehzeit: 1,5/2Std, 
Kosten: Mitglieder frei, Nichtmitglieder 3 €, Treff: 17 Uhr, Musikpavil-
lon Stadtgarten FR, Führung: Walter Sittig, Tel. 01733292710, E-Mail: 
waltersittig@aol.com 

-26. Aug., „Donnerstagwandertreff“,  aktuell ist die Wande-
rung möglich, bitte beim Wanderführer anmelden. Von Breitnau 
über Fahrenberg und Oberaltenweg nach Titisee. Aufstieg:140m, 
Gehzeit: 3,15Std/10km, Rucksackverpflegung: ja, Einkehr: ja 
Wegen Coronavirus, Teilnehmerzahl begrenzt, bitte bei Wanderfüh-
rer anmelden. 

-28. Aug., Samstag: „Stammtisch“, im Berglusthaus ab 14 Uhr. 
Wanderung zum Stammtisch, Treff: 12:00 Uhr, Bertoldsbrunnen, Li-
nie 2 nach Güntertal, 12:36 Uhr, mit VAG BUS 21 nach Horben Rat-
haus, Gehzeit: 1,15Std, Horben/Rathaus 607m- Horben/Ignazhof 
587m-Rainackerhof 755m-Parkplatz/Gerstenhalm 850m-Eckewitti 
860m-Am Geißenfelsen 855m-Berglusthaus 831m 

-29. Aug. - 05. Sept „Wanderwoche mit CBL nach Marseille“, we-
gen Corona verschoben auf 2023 

Gäste sind herzlich willkommen. Anmeldung bei Führung erfor-
derlich. Corona Vorsichtsmaßnahmen sind einzuhalten.  
 
 

Aus der Nachbarschaft

Zahl der Blutkonserven  
dramatisch gesunken.

Blutspenden werden auch während der Urlaubszeit dringend 
benötigt. 
Eine ausreichende Blutversorgung ist für viele Patienten lebens-
wichtig. Da Blut nur begrenzt haltbar ist, werden Blutspenden 
kontinuierlich benötigt. Der DRK-Blutspendedienst ruft dazu 
auf, jetzt Blut zu spenden. Die Blutspende ist weiterhin not-
wendig, erlaubt und sicher. Gerade vor dem Hintergrund weiterer 
Lockerungen der Pandemie-Maßnahmen sowie den anstehenden 
Sommerferien geht die Zahl der verfügbaren Blutspenden bereits 
jetzt spürbar zurück. Patienten sind dringend auf Blutspenden an-
gewiesen. Für die Behandlung von Unfallopfern, Patienten mit Krebs 
oder anderen schweren Erkrankungen bittet Sie das DRK jetzt um 
Ihre Blutspende: 

Mittwoch, dem 15.09.2021  
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr 

Bürgerhaus Au, Dorfstr. 25, 79280 AU 

Hier geht es zur Terminreservierung: 
https://terminreservierung.blutspende.de 

Das DRK führt die Blutspende unter Kontrolle von und in Absprache 
mit den Aufsichtsbehörden unter hohen Hygiene- und Sicherheits-
standards durch. Das Infektionsrisiko liegt daher weit unter dem 
„sonstiger“ Alltagssituationen! Um in den genutzten Räumlichkeiten 
den erforderlichen Abstand zwischen allen Beteiligten gewährleis-
ten zu können und Wartezeiten zu vermeiden, findet die Blutspende 
ausschließlich mit vorheriger Online-Terminreservierung statt. Das 
DRK bittet nur zur Blutspende zu kommen, wenn sie sich gesund und 
fit fühlen. Nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen 
SARS-CoV-2-Impfstoffen ist keine Spenderrückstellung erforderlich. 
Bei Wohlbefinden können Spenderinnen und Spender am Folgetag 
der Impfung Blut spenden. Spendewillige, die sich kürzlich im Aus-
land aufgehalten haben, können sich unter www.blutspende.de/
corona informieren, ob sie spenden dürfen. Informationen rund um 
die Blutspende erhalten Sie auch über die kostenfreie Service-Hot-
line 0800 - 11 949 11. 

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS



Heimweh nach Bollschweil    
kleine Whg. gesucht in ruhiger Lage, von Rentnerin (65-j.), keine HT, NR, 
alleinst., freundl. und hilfsbereit • Tel.: 07633 - 80 83 19 • A. Krämer 

EINFACHES ZIMMER GESUCHT 
15-20 m² (auch inkl. Abstellraum), 220 € WM, ruhig, einfach 
(z. B. alt, wenig Heizung, ohne Warmwasser), nette Leute, 

ab sofort - Dez., für 5+ Jahre, ruhiger Doktorand
(Solarthermie), NR ohne HT.

Telefon 0176 - 95 14 51 90 



Die 29. Internationalen Keramikwochen Hüfingen 
vom 11. bis 26. September 2021 mit Töpfermarkt und Ausstellungen 

GEWINNSPIEL

- Anzeige -

Gibt es ein faszinierenderes Material als Keramik? Wohl kaum: 
Ungebrannter Ton ist wandelbar in schier jede Form und wer je 
einem Töpfer an der Drehscheibe zugesehen hat, weiß um dieses 
Faszinosum. Allerdings muss man das können! Und was Keramik 
alles sein kann, ist jedes Jahr wieder im September inmitten der 
Altstadt Hüfingens, dem lauschigen Städtchen und Erholungsort 
auf der Baar, zu erleben.

Auch in diesem Jahr werden 50 erlesene Keramiker und Kera-
mikerinnen aus dem ganzen Bundesgebiet, aus Frankreich,  
Holland und Belgien auf dem beliebten Töpfermarkt am 11. und 
12. September 2021 zeigen und anbieten, was Könner und Kön-
nerinnen aus dem plastischen Material machen – vom Geschirr 
über einzigartige Gefäße und Vasen bis hin zum keramischen 
Schmuck. Zusätzlich ist eine Wettbewerbs- und Verkaufsaus- 
stellung der Marktteilnehmer auf dem Burgplatz zum Thema 
„Dekorseligkeit“ gewidmet. Wie immer können Besucher hier 
ihre Urteile abgeben – und wie immer winken attraktive Preise.

Die diesjährigen Sonderausstellungen in der Rathausgalerie und 
im Stadtmuseum zeigen unter dem Titel „Kreaturen & Körper“ 
Positionen zeitgenössischer figürlicher Plastik mit Arbeiten von 
Dorothee Wenz, Marianne Eggimann und Anna Dorothea 
Klug. 

Die Eröffnung durch Bürgermeister Michael Kollmeier findet am 
Freitag, den 10. September 2021 um 19.00 Uhr im Rathaus in Hü-
fingen statt.

Der 29. Internationale Töpfermarkt findet am 

 Samstag, 11. September von10.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
und  Sonntag, 12. September von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr

statt. 

Die Ausstellungen im Stadtmuseum für Kunst und Geschichte 
sowie im Rathaus sind zusätzlich am 19. und 26. Sept. 2021 von 
14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

Das Programm der 29. Internationalen Keramikwochen Hüfin-
gen gibt es als PDF im Internet unter www.huefingen.de oder 
gedruckt direkt beim Kulturamt der Stadt Hüfingen. 
Veranstalter der Internationalen Keramikwochen ist die Stadt 
Hüfingen in Zusammenarbeit mit dem Gesamtorganisator Herrn 
Dr. Walter Lokau. 

Gewinn:
1. Preis:  Ein zweitägiges Wochenende für zwei Personen  
 mit HP am Töpfermarktwochenende in Hüfingen
Die Unterkunft erfolgt mit Halbpension im Gasthaus, Ratsstube 
in Hüfingen. Zusätzlich erhalten Sie je 2 Eintrittskarten ins Schul-
museum, Römische Badruine und eine Tageskarte ins „aquari“ - Fa-
milienfreizeitbad mit Saunalandschaft und ein Hüfinger Infopaket.  
2.– 5. Preis: jeweils eine Eintrittskarte ins Schulmuseum und  
Römische Badruine in Hüfingen sowie eine Eintrittskarte ins 
„aquari“ - Familienfreizeitbad mit Saunalandschaft.

6. – 10. Preis:  Eine Stadt-Hüfingen-DVD.

-------------------------------------------------------------------
Und das sind unsere Fragen: 
1. Wie viele Keramiker werden in diesem Jahr ihre Stände auf  
 dem Töpfermarkt aufschlagen?

______________________________________________________

2.  Welche drei Künstler stellen ihre Objekte im Rathaus und im  
 Stadtmuseum aus?

______________________________________________________

3.  Unter welchem Thema können die Marktteilnehmer an der  
 Wettbewerbsausstellung teilnehmen?

______________________________________________________

Name: ..................................................................................................

Straße: .................................................................................................

PLZ, Wohnort: .....................................................................................

 
-------------------------------------------------------------------

Senden Sie den Coupon auf einer Postkarte oder die 
Antworten per Mail an:

Stadtverwaltung Hüfingen  |  Bereich Tourismus und Kultur
Hauptstr. 16/18  |  78183 Hüfingen
Mail: tourismus-kultur@huefingen.de

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen

EINSENDESCHLUSS:

03. September 2021





Bei Symptomen, Kontakt mit Infizierten oder unsicheren 
Situationen: zeitnah auf Corona testen lassen! Informieren 
Sie sich bei Ihrem Hausarzt, beim ärztlichen Bereitschafts­
dienst unter 116 117 oder bei Ihrem Gesundheitsamt. 
ZusammenGegenCorona.de

AHA! Und im 
Zweifel lieber 
testen lassen.





Die 
Praxis Dr. Rabbenstein

ist von Mo., 23.08. bis Fr., 10.09.2021 
geschlossen.

Die Vertretung übernimmt die Praxis
Dr. Strosing in Sölden, Tel. 0761 / 40 77 04


